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An einen Haushalt! Amtliche Mitteilung! Postgebühr bar bezahlt! 

 

 
 

Geschirrspende für „Essen auf Rädern“! 

Der Sozialkreis Altenfelden hat wieder eine Geschirrspende erhalten: 

Wir danken: Herrn Johann Gaisbauer, Panholz 5    für seine großzügige Spende! 

Das Team von „Essen auf Rädern“ sowie die Marktgemeinde Altenfelden! 

Rosina Öttl, Obfrau des Sozialkreises Altenfelden 

 
Foto v. links nach rechts: Bgm. Klaus Gattringer, Höretzeder Alois, Leitner Johann, Hötzendorfer Helmut,  

Spender Gaisbauer Johann, Wax Leonella, Öttl Rosina 

 

 

Projekt BERTA – Soziales neu gestalten 
Einladung zum Informations- und Motivationsabend 

Mittwoch, 23. November 2016 um 19 Uhr, im Pfarrzentrum Altenfelden 
Mit dem Projekt BERTA – freiwillig engagiert unterstützt der Sozialsprengel  Oberes Mühlviertel die 

Altenheime des SHV, die Einrichtungen vom ARCUS  Sozialnetzwerk sowie Pflegende Angehörige bei 

der Suche nach helfenden Händen.  

 

Welche Aufgaben würden auf Dich warten? 

Vorlesen, Zuhören, Spazieren gehen,  Spielen, Mithilfe bei religiösen Festen oder 

Ausflügen. Nähere Informationen bei Öttl Rosina, Sozialkreis Altenfelden, Tel. 

5473. →Das Ziel des Abends wäre, dass  viele Besucher sagen – Jawohl, da mach ich mit! 
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Kompetenz- und Lagezentrum 

Migration – „KLM“ 
In Oberösterreich befinden sich derzeit ca. 14.000 Asylwerber in rund 500 Quartieren in 

Grundversorgung. Die Landespolizeidirektion OÖ hat mit 1. Juni 2016 ein „Kompetenz- und 

Lagezentrum Migration“ mit Sitz in Linz ins Leben gerufen. Dort laufen die Informationen von rund 180 

speziell ausgebildeten Polizistinnen und Polizisten des „Koordinierten Fremdenpolizeilichen Dienst“ 

zusammen. Diese Beamtinnen und Beamten nehmen in regelmäßigen Abständen Kontakt zu den 

Betreibern der Asylunterkünfte auf, um Problemstellungen mit polizeilichem Bezug zu thematisieren 

bzw. mögliche Konfliktpotenziale frühzeitig zu erkennen. Für jede Unterkunft gibt es eine 

verantwortliche Polizistin bzw. einen verantwortlichen Polizisten als Ansprechperson. Diese Vernetzung 

vor Ort soll eine Gesprächs- und Vertrauensbasis zwischen Polizei und Unterkunftsbetreibern schaffen 

und intensivieren.  

Aufgrund dieser Erkenntnisse wird die sicherheitspolizeiliche Lage in jedem Quartier bewertet. 

Gleichzeitig können mögliche Ursachen für Problemstellungen eruiert und bei den zuständigen Stellen 

aufgezeigt werden. In konkreten Anlassfällen führen die Polizistinnen und Polizisten auch 

Normverdeutlichungsgespräche, in denen den Asylwerberinnen und Asylwerbern die strafrechtlichen 

Normen verdeutlicht werden. 

Innerhalb der Landespolizeidirektion liefert das Kompetenz- und Lagezentrum Migration ein Gesamtbild 

der Asylunterkünfte im Bereich Grundversorgung. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wenn sie also ein Polizeiauto bei einer Asylunterkunft sehen, muss es sich 

nicht zwingend um einen sicherheitspolizeilichen Einsatz handeln. 

Andreas Pilsl, BA MA - Landespolizeidirektor 

 

Die Marktgemeinde Altenfelden sucht… 
…dringend jemanden für den händischen Winterdienst! 

Folgende Arbeiten sind zu verrichten: 

Schneeräumung am Vorplatz und den Zugängen bei der Volksschule, Gehsteig und Zugang beim 

Kindergarten, Haltestellenbereich in der Veldenstraße (gegenüber Bäckerei Wolfmayr und beim 

Postamt), Marktplatzbereich (Gehsteig zwischen Parkplatz und Veldenstraße, Platz vor der 

Raiffeisenbank). Als Hilfsmittel ist eine händisch zu bedienende Schneefräse vorhanden. 

Nähere Auskünfte werden am Gemeindeamt bei Bürgermeister Klaus Gattringer (Tel. 07282/5555-10) 

oder Amtsleiterin Roswitha Huber (Tel. 07282/5555-11) erteilt. 

Die Anstellung erfolgt voraussichtlich über den Maschinenring-Service. 

 

 

Verunreinigung Hundekot 
Aufgrund einiger Beschwerden weist die Marktgemeinde Altenfelden daraufhin, dass Hundebesitzer 

darauf zu achten haben, dass Gehsteige, Straßen und Wiesen nicht von Hundekot beschmutzt werden.  

Besonders wird darauf hingewiesen, dass Hunde nicht ohne Aufsicht freilaufen dürfen. Leider wurden 

auch am Friedhof wiederholt einige Gräber von Hundekot verunreinigt. Gerade am Friedhof, einem 

sehr pietätvollem Ort, der von Einkehr und Besinnung im Andenken an die Verstorbenen geprägt 

ist, sollte so etwas nicht vorkommen. 

 

 

Straßenverschmutzungen 
Die Marktgemeinde Altenfelden ersucht alle Häuslbauer, Baustellenbesitzer und Landwirte um 

Reinhaltung der Straßen, um eine Gefährdung ALLER Verkehrsteilnehmer zu vermeiden! 
Desweiteren wird ersucht, die Straßen, vor allem in den Baustellenbereichen, nur für die Dauer von 

Ladetätigkeiten zu benutzen und so rasch als möglich wieder für den Verkehr frei zu machen. Für die 

Wintermonate dürfen wir wieder darauf hinweisen, dass der Schnee nicht auf öffentliches Gut geschoben 

werden darf! 
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DIE   GESUNDE GEMEINDE   INFORMIERT: 
PROGRAMM 2016  mit JAHRESSCHWERPUNKT „Krebsvorbeugung“ 

Brustkrebsvorbeugung 
Viele Krebserkrankungen gelten heute als vermeidbar, so auch Brustkrebs. Krebsforscher begründen 

diese Aussage damit, dass nur rund fünf Prozent der Krebsfälle erblich bedingt sind. Die Lebensumstände 

spielen eine entscheidende Rolle bei der Krebsentstehung. 

Als Brustkrebs (Mammakarzinom) bezeichnet man eine Veränderung des Brustdrüsengewebes, bei der 

sich ein oder mehrere bösartige (maligne) Tumore bilden. Ein Tumor an sich ist eine lokale Geschwulst 

im Gewebe, die entweder gutartig oder bösartig sein kann. Die Diagnose Brustkrebs liegt nur bei einem 

bösartigen Tumor vor. Etwa drei Viertel aller Brusttumore sind allerdings gutartige (benigne) Tumore, die 

oft nicht behandelt werden müssen. Ob ein Tumor gutartig oder bösartig ist, wird durch die 

mikroskopische Untersuchung von Gewebe (Biopsie) geklärt. In sehr seltenen Fällen tritt auch bei 

Männern Brustkrebs auf. 

Eine Brustkrebstherapie umfasst meistens drei Säulen: die Operation, die medikamentöse Therapie und 

die Strahlentherapie. Die Therapiemaßnahmen werden immer individuell geplant und durchgeführt. Eine 

wesentliche Rolle im Kampf gegen Brustkrebs spielt die Früherkennung. Zu Beginn 2014 startete das 

neue Brustkrebs-Früherkennungsprogramm. 

Quelle: www.gesundheit.gv.at (Öffentliches Gesundheitsportal Österreichs) 

 

 

Familiennetzwerk präsentiert das zehnte 

Spiele.Fest am 20. November in Kleinzell  
 

Das Spiele.Fest findet jedes Jahr in einer anderen Netzwerkgemeinde statt. Heuer gilt es mit dem 10. 

Spiele.Fest ein Jubiläum zu feiern. Das Familiennetzwerk präsentiert über 500 Spiele und alle Spiele-

Neuheiten am Sonntag, 20. November von 13 bis 18 Uhr in der Mehrzweckhalle Kleinzell. Eintritt 

und Spiele-Ausleihen (Ausweis mitnehmen) sind frei!  

 

Spieleprofis und Spielpädagogen unterstützen bei der richtigen Auswahl und helfen, falls die 

Spielanleitung einmal Fragen offen lässt. 

 

10-Jahres-Jubiläum. Das Spiele.Fest soll zum Jubiläum jede Altersgruppe begeistern, daher sind die 

passenden Spiele von 0 bis 99 Jahren mit dabei. Roswitha Öhler: „Zusätzlich zu den Kindern sollen bei 

unserem Spiele.Fest auch  Jugendliche und Erwachsene ihre Lieblingsspiele für sich entdecken und die 

Neuheiten der vergangenen Jahre testen. Wir freuen uns auf ganz viele Besucher aller Generationen!“  

 

Zur Stärkung zwischendurch gibt es Getränke, Kaffee, eine gesunde Jause und Kuchen zu 

familienfreundlichen Preisen. Kunstwerke aus selbstgemachten Holzbausteinen werden beeindrucken, 

auch schaut der Familienbär – das Maskottchen des Familiennetzwerkes – vorbei und bringt 

Überraschungen. Für die Kleinen wird eine Bauecke eingerichtet.  

 

Veranstalter des Spiele.Festes 2016 ist das Familiennetzwerk Mühltal mit den Gemeinden Kleinzell, 

Kirchberg, St. Martin, Niederwaldkirchen, St. Ulrich, Neufelden und Altenfelden.  

Unterstützt wird das Spiele.Fest von Sparkasse, Energie AG und dem Jugendreferat des Landes OÖ.    

www.familiennetzerk.org 

 

 

SCHNEESCHUHE: 
Schneeschuhe kann man in Altenfelden beim Tourismusverein ausleihen, bei Andreas Neumüller, GH 

Wildparkwirt - zu einer Ausleihgebühr von € 3,00/Tag. Nähere Infos und Reservierungen unter der Tel. 

Nr. 5586-0  
 

http://www.gesundheit.gv.at/
http://www.familiennetzerk.org/
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Euer Bürgermeister: Klaus Gattringer 

TAROCK 
Tarock ist ein traditionelles Kartenspiel in OÖ, 

das sich in letzter Zeit wieder einer steigenden 

Beliebtheit erfreut. Dieses gesellige Spiel, 

bring Spaß und trainiert das Gedächtnis. 

Deshalb möchte die Gesunde Gemeinde 

Altenfelden das tarockieren fördern und daher 

regelmäßige Tarockabende veranstalten. 

Eingeladen sind Kenner sowie Anfänger, 

natürlich unterstützen wir beim Einstieg in das 

Spiel mit entsprechenden Kursen. 

Interessierte Damen und Herren, sollen sich am 

Marktgemeindeamt bei Fr. Pühringer (Tel. 

5555-14, monika.puehringer@altenfelden.at) 

melden. 
 

GRATULATION 
Bei der IPSC-European Handgun 

Championship 2016 in Ungarn konnte die 

Altenfeldnerin  Christa Hochholdinger 

zweimal den VizeEuropameistertitel im 

Einzel-  und Gruppenschießen holen. Wir 

gratulieren Frau Christa Hochholdinger zu 

dieser tollen Leistung! 

 

Ordinationsurlaub von Dr. Schober 
Geschlossen ist die Ordination von Dr. Michael 

Schober am 22. November 2016, dann noch am 

9. Dezember 2016 und vom 02. – 06. Jänner 

2017! 
 

 

INFOVERANSTALTUNG zu den LEBENSRÄUME Wohnungen 
 

            
Am Mittwoch, 23. November 2016 findet um 19,30 Uhr im Sitzungssaal der 

Marktgemeinde Altenfelden ein Informationsabend zu den entstehenden Lebensräume-

Wohnungen am Mitterweg statt.  Es entstehen 10 geförderte Mietwohnungen inkl. 

Tiefgarage. Jeder der Interesse an einer Wohnung hat und sich über Wohnungsgröße, 

Mietkosten und weiteres informieren will ist herzlich eingeladen zu diesem Infoabend. 
 

mailto:monika.puehringer@altenfelden.at
https://www.google.at/imgres?imgurl=http://immo.a-immobilienmarkt.at/immobilien/ma2951/lebensraeume.jpg&imgrefurl=http://www.a-immobilienmarkt.at/immobilienmakler/immobilien/?ma2951-lebensraeume&docid=TrQx4ehLAUqXVM&tbnid=6KdTxVGyNI_fXM:&w=200&h=100&bih=702&biw=1161&ved=0ahUKEwjEoJOU_vzPAhWCzRoKHVizAAwQMwgjKAAwAA&iact=mrc&uact=8

